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Kleiner Ton 

 
Ich werde wach, spüre mein Leben, auf einmal da hör ich dich… 
Ein ganz kleiner Ton, nicht sehr laut, nur ganz eben, 
find ich dich in meinem Kopf.  
 
Es geht wieder los, ich kann es nicht lassen, zu dir fällt mir noch viel mehr ein. 
Ton um Ton kommt hinzu, denn du weckst Emotionen, lässt mich nicht mehr allein. 
 
Ganz egal ob du laut oder leis bist,  
ob die Stimmung mal kalt und mal heiß ist, 
Du bist immer dabei, denn du bist der kleine Ton.  
Bist am Anfang und bist auch am Ende, 
für Dich klatschen wir laut in die Hände,  
Bist in jedem Geräusch, jedem Laut, in jedem Song dieser Welt,  
der ganz kleine Ton. 
 
Ich nehme mir Zeit, treib in meinen Gedanken, halte fest, lasse los. 
Durch die Kraft deiner Stimme, durch den Zauber des Seins wird was Kleines ganz 
groß! 
 
Du gibst uns Kraft, bist der Rhythmus des Lebens, spendest uns Taktgefühl. 
Ohne dich gäbs kein Halt, wäre die Liebe vergebens, hätt die Welt keinen Sinn. 
 
Ganz egal ob du laut oder leis bist,  
ob die Stimmung mal kalt und mal heiß ist, 
Du bist immer dabei, denn du bist der kleine Ton.  
Bist am Anfang und bist auch am Ende, 
für Dich klatschen wir laut in die Hände,  
Bist in jedem Geräusch, jedem Laut, in jedem Song dieser Welt,  
der ganz kleine Ton. 
 
 


